
 

 

205. Ausgabe Oktober/November 2024 

Postwurfsendung an sämtliche Haushalte 

GEMEINDENACHRICHTEN 

Reischach und Arbing 

Aktuelles aus dem Rathaus 

Besprechung zur Aufstellung des Veranstaltungskalenders 2024/2025 

Herzliche Einladung an alle Vereinsvorstände 

Am Montag, 4. November 2024 um 19:30 Uhr im Gasthaus Reischacher Hof 

Gemeindewohnung zu vermieten! 
Über dem Rathaus kann ab 1. Januar 2025 eine 2-Zimmer-

Wohnung (ca. 58 m² im 1.OG) mit Wohnzimmer, Küchenecke, 
Schlafzimmer und Bad gemietet werden. Eine große Terrasse 
nach Süden steht zur Verfügung, ebenso ein Abstellraum im 
2.OG. Die Wohnung wird nicht möbliert vermietet.  
Der monatliche Mietpreis setzt sich wie folgt zusammen:  
• Kaltmiete: 400,00 €, 
• Vorauszahlung für Betriebs.-&Heizkosten : 120,00 € 

• Garagenstellplatz: 45,00 € 

Das ergibt eine monatliche Gesamtmiete in Höhe von 
565,00 €. 
Bei Abschluss des Mietvertrages ist eine KauƟon in Höhe von 
1.200 € zu zahlen. 
Interessenten werden gebeten, bis spätestens Donnerstag, 
den 31. Oktober 2024 eine kurze schriŌliche Bewerbung ein-
zureichen. 
Bei Fragen & Bewerbung wenden Sie sich biƩe telefonisch 
oder per E-Mail an die Kämmerei, Herrn Peter Vitzthum: Tele-
fon 08670/9886-24, kaemmerei@reischach.de 

 

 

mailto:kaemmerei@reischach.de
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VerwaltungsgemeinschaŌ Reischach mit den Mitgliedern 

Erlbach Perach Reischach 

Wir haben 

 

… voller    

          Kinder… 

Ein modernes  

Haus… 

… mit viel  

       Platz… 

moƟvierte  

pädagogische  

Fach- und Ergänzungs-
kräŌe  

ab dem 01.09.2025  

in Teilzeit 

für die neue 2-gruppige KindertagesstäƩe im Ortsteil Arbing der Gemeinde Reischach 

Sie haben: 

 Staatliche Anerkennung als pädagogische FachkraŌ, pädagogische ErgänzungskraŌ oder einen 
vergleichbaren Abschluss (m/w/d) 

 Engagement und Freude an der Bildung und Begleitung der Kinder 

 KreaƟvität und selbstständige Arbeitsweise 

 Flexibilität, Teamfähigkeit und die BereitschaŌ zur Weiterbildung  

Wir bieten: 
 Unbefristeten Arbeitsplatz mit Raum für kreaƟve Ideen und Mitgestaltungsmöglichkeit 

 Individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeit 

 AƩrakƟve und faire Bezahlung entsprechend dem Tarifvertrag für den öīentlichen Dienst  
(TVöD Sozial- und Erziehungsdienst) 

 Wertschätzendes Teamklima  

Für Fragen steht Ihnen die GeschäŌsleitung der VerwaltungsgemeinschaŌ, Herr Meilner unter Tel.: 08670/9886-10, per 
E-Mail: geschaeŌsleitung@reischach.de oder der 1. Vorsitzende Alfred Stockner, unter Tel.: 08670/9886-11 gerne zur 
Verfügung. 

Ihre aussagekräŌige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie biƩe bis spätestens 18.11.2024 an: 

VerwaltungsgemeinschaŌ Reischach, Öƫnger Straße 1, 84571 Reischach oder per E-Mail an bewerbung@reischach.de 

E-Mails akzepƟeren wir nur, wenn die Anlagen in PDF-Form gehalten sind. E-Mails mit Word oder Exceldokumenten blei-
ben aus Sicherheitsgründen unberücksichƟgt. BiƩe beachten Sie unsere Datenschutzhinweise zum Bewerbungsverfah-
ren auf unserer Homepage: www.reischach.de 

mailto:geschaeftsleitung@reischach.de
mailto:bewerbung@reischach.de
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Ehrungen 2024 aller Abschlussschüler/Auszubildenden 

mit einem NotendurchschniƩ bis einschließlich 1,99 
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Namenssuche für die KiTa Arbing 

Freischneiden von öīentlichen VerkehrsŇächen 

Wie jedes Jahr vor der kalten Jahreszeit, weist die Gemein-
de darauf hin, dass Haus- und Grundstückseigentümer ver-
pŇichtet sind, bei Schneefall den Gehsteig bzw. Straßenab-
schniƩ vor ihrem Grundstück zu räumen. Bei Schnee- und 
EisgläƩe ist Riesel zu streuen, den die Gemeinde bereit-
stellt.  

Im Außenbereich werden die Landwirte gebeten, rechtzei-
Ɵg die Schneezeichen zu setzen, damit der Winterräum-
dienst problemlos durchgeführt werden kann. Die 
»Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der 
öīentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter (Reinigungs- und Sicherungsverordnung)« in der 
Fassung vom 15. November 2021 ist einsehbar auf der 
Homepage der Gemeinde Reischach. 

Räum- und StreupŇicht im Winter – 
Schneezeichen setzen 

Hecken, Sträucher und Bäume wachsen im Laufe des Jahres 
stark. Deshalb sollten sie frühzeiƟg zurückgeschniƩen wer-
den. Warum? Seitlich wuchernde Hecken und überhängen-
de Zweige und Äste an Geh- und Radwegen sowie Fahrbah-
nen können Fußgänger, Radfahrer und Fahrzeuge gefähr-
den. Ebenso behindert Überwuchs im Einmündungs- und 
Kreuzungsbereich oŌ die Sicht auf den Verkehr und führt 
vielfach zu Unfällen. Dies muss nicht sein … Alle Haus- und 
Grundstücksbesitzer informieren wir deshalb über ihre 
»VerkehrssicherungspŇicht bei AnpŇanzungen« an öīentli-
chen Straßen und Wegen. Rein vorsorglich sei diesbezüglich 
auch eine evtl. SchadenshaŌung bei Unfällen durch ver-
kehrsbehindernden Bewuchs erwähnt.  

Die VerpŇichtung, o.g. AnpŇanzungen bis auf die Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden, ist im Bayer. Straßen- und 
Wegegesetz (BayStrWG), 
Art. 29 Abs. 2, geregelt: 
Demnach sind AnpŇanzun-
gen aller Art, »soweit sie 
die Sicherheit und LeichƟg-
keit des Verkehrs beein-
trächƟgen können«, verbo-
ten. Der Überhang von An-
pŇanzungen stellt überdies 
auch eine Verkehrsgefähr-
dung gemäß Straßenver-
kehrsordnung (StVO) dar: 

Demnach ist es gemäß § 32 Abs. 1 der StVO verboten, die 
Straße zu beschmutzen oder zu benetzen oder Gegenstän-
de auf Straßen zu bringen oder dort liegen zu lassen, wenn 
dadurch der Verkehr gefährdet oder erschwert werden 
kann. Wer für solche verkehrswidrigen Zustände verant-
wortlich ist, hat diese unverzüglich zu beseiƟgen.  

In diesem Zusammenhang wollen wir Sie auch über das frei-
zuhaltende, sog. »LichtraumproĮl« über Geh- und Radwe-
gen sowie Fahrbahnen informieren: Als »LichtraumproĮl« 
wird eine deĮnierte Umgrenzungslinie bezeichnet, die meist 
für die senkrechte Querebene eines Fahrweges besƟmmt 
wird. Aus Gründen der Sicherheit und LeichƟgkeit des Ver-
kehrs muss das LichtraumproĮl der öīentlichen Verkehrs-
Ňächen frei und sauber gehalten werden. 

Die KindertagesstäƩe in Arbing, die sich gerade im Bau be-
Įndet, soll im September 2025 in Betrieb gehen. 
Als Träger dieser kommunalen Einrichtung ist es der Ver-
waltungsgemeinschaŌ Reischach wichƟg, die Bürgerinnen 
und Bürger der drei Mitgliedsgemeinden Erlbach, Perach 
und Reischach in die Entscheidung um die Namensgebung 
mit einzubeziehen. 
Sie sind alle herzlich dazu eingeladen, unter diesem Link 
hƩps://www.survio.com/survey/d/S4S9X5Y2K9X3A4U7A 

oder mit Hilfe des unten abgebildeten QR-Codes über den 
Namen der KindertagesstäƩe Arbing abzusƟmmen.  
Drei Vorschläge stehen zur Auswahl. Auch einen eigenen 
Vorschlag können Sie uns gerne bei der AbsƟmmung miƩei-
len.  
Die Įnale Entscheidung triŏ dann die 
GemeinschaŌsversammlung der VG.  
Das Ergebnis der AbsƟmmung und die 
Entscheidung wird in einer der nächs-
ten Ausgaben der Gemeindezeitung 
bekanntgegeben. 
 

https://www.survio.com/survey/d/S4S9X5Y2K9X3A4U7A
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Neues von den Vereinen und Verbänden 

Einladung zum Bürgerschießen 

Die Altschützen Reischach veranstalten im Oktober wieder 
ihr tradiƟonelles Bürgerschießen. Alle Reischacher Bürger-
rinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, das Schießen 
mit dem LuŌgewehr und der LuŌpistole auf vollelektroni-
schen Schießständen auszuprobieren und ihr Können zu 
beweisen.  
Es kann als Einzelschütze oder in einer MannschaŌ teilge-
nommen werden. Eine MannschaŌ besteht aus mind. vier 
Teilnehmern, davon dürfen max. zwei akƟve Schützen sein. 
MannschaŌen stellen z. B. Vereine, Betriebe und Gruppie-
rungen. Zur Teilnahme in einer MannschaŌ sind auch Nicht-

Reischacher berechƟgt.  
 

Die Schießzeiten sind: 
 Freitag, 25.10.2024 und 

 Montag, 28. bis MiƩwoch 30.10.2024 von 18.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr im Vereinslokal ,,Reischacher Hof" 

 

Die erfolgreichen Schützen und MannschaŌen werden mit 
schönen Sachpreisen belohnt. Auf die MannschaŌ mit den 
meisten Teilnehmern wartet ein gegrilltes und gefülltes 
Spanferkel. Über eine zahlreiche Teilnahme freuen sich die 
Altschützen Reischach.  

Der Bienenzuchtverein Reischach mit seinen Mitgliedern in 
der gesamten VerwaltungsgemeinschaŌ ist die zentrale An-
laufstelle in Sachen Bienenhaltung seit fast 100 Jahren. Da-
her lädt der Bienenzuchtverein Reischach e.V. herzlich zum 
100-jährigen Jubiläum ein, welches vom 12. bis 13. Juli 2025 
gefeiert wird. 
Die Feierlichkeiten beginnen am Samstag, den 12. Juli mit 
einem KabareƩabend. Der beliebte Kabareƫst Roland 
HeŌer wird im Heuboden vom Gasthaus Pal-
lauf  in Arbing für beste Unterhaltung sor-
gen. Der Vorverkauf der Karten startet im 
Oktober 2024. Tickets sind lokal oder über 
EvenƟm verfügbar. 
Am Sonntag, den 13. Juli, Įndet der FesƩag 
staƩ. Dieser beginnt mit dem Kirchenzug zur 
Pfarrkirche in Reischach mit anschließendem 
FestgoƩesdienst. Danach wird das Jubiläum 
im Gasthaus Pallauf gemeinsam mit musika-
lischer Umrahmung durch Konrad Grabmaier 
und seine Begleiter gefeiert. 
Im Vorfeld der Feierlichkeiten werden Mit-
glieder des Bienenzuchtvereins Reischach in 

den drei Gemeinden Reischach, Erlbach und Perach wegen 
Spenden und dem Verkauf der FestschriŌ/Festzeichen vor-
stellig werden. Für die großzügige Unterstützung, die zum 
Gelingen des Jubiläums beitragen, schon einmal ein kräŌi-
ges Vergelt’s GoƩ. 
Lasst uns feiern und zwei unvergessliche Tage voller Unter-
haltung und GemeinschaŌ erleben!  

Regina Fruth 

Der Bienenzuchtverein feiert 100-jähriges Bestehen 

Markus Wimmer 

Foto: Herbert Wolferseder 
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Zeltlager der Kinder- und Jugendgruppe der Reischachtaler Reischach 

Zu Beginn der Sommerferien veranstaltete der Trachtenver-
ein Reischach mit seiner Kinder- und Jugendgruppe ein Zelt-
lager. 
Am FreitagnachmiƩag trafen sich die 23 Kinder mit den Be-
treuern am Zeltplatz vom Reischacher Badesee. Dort wur-
den zuerst die QuarƟere für die folgenden zwei Nächte auf-
geschlagen und anschließend ging man zu Fuß nach Kleinil-
lenberg, wo sich die Kinder auf eine selbstgemachte Pizza 
aus dem Steinbackofen freuten. Später machte man noch 
eine Nachtwanderung. 
Am Samstag stand Spiel und Spaß auf dem Programm. Es 
wurde eine Sommerolympiade mit unterschiedlichen Spiel-
staƟonen aufgebaut, die die Kinder in Gruppen absolvier-

ten. Am NachmiƩag ging es dann wohlverdient in den Bade-
see zur Abkühlung. Der Abend klang bei Lagerfeuer und 
selbstgemachten Stockbrot aus. Am Sonntag wurden einige 
Spiele gespielt bevor die Kinder am frühen NachmiƩag wie-
der abgeholt wurden. 
Die Betreuer des Trachtenvereins waren sehr zufrieden, 
dass nach längerer Pause nun endlich wieder ein Zeltlager 
veranstaltet werden konnte. Dies war der wohlverdiente 
Abschluss, bevor es in die Sommerpause ging. Ab Septem-
ber geht es dann wieder mit den Proben los, diese Įnden 
14-tägig staƩ. Hier sind auch jederzeit interessierte Kinder 
eingeladen, sich den Trachtenverein anzusehen und mit zu 
tanzen.  

Andrea Wimmer 

24 glückliche Gewinner 

Am 14. September wurden im Kiosk des MFG am Sportplatz 
die Gewinner vom Gewinnspiel für die Sportplatzsanierung 
gezogen. 
Richard Mooshammer führte, unterstützt durch Los-Fee 
Amelie Rothmaier, durch die Ziehung. Der Kiosk war bis auf 
den letzten Platz gefüllt und die anwesenden Loskäufer 
warteten gespannt, ob ihr Name bei den 25 Preisen (u.a. 
Geld- und Sachpreise sowie Gutscheine für verschiedene 
Gelegenheiten) gezogen wurden. Florian Vilsmaier haƩe 
das Glück, dass sein Name gleich zweimal aufgerufen wur-
de. Die meisten der Gewinne verblieben bei Einwohnern in 
Reischach. Die vollständige Liste der Gewinner kann auf der 
Homepage des TSV Reischach eingesehen werden. 
Von Anfang Juni bis Ende Juli konnten die Lose bei verschie-
denen Gelegenheiten und Veranstaltungen erworben wer-
den. Dank der Unterstützung vieler lokaler Firmen – allen 
voran durch die Hauptsponsoren Raiīeisenbank, Fa. Kap-
felsperger, Baggerbetrieb Freibuchner und Elektor Gaßlbau-
er – können die Einnahmen aus den Losverkäufen zu 100% 
für die Finanzierung der Sportplatzsanierung verwendet 
werden. Ein herzliches Dankeschön an das Team, welches 
die Verlosung organisiert hat und an die Abteilungen des 

TSV Reischach die beim Verkauf der Lose unterstützt haben. 
Vor allem aber ein herzliches Dankeschön an alle die ein 
(oder mehrere) Los gekauŌ haben und damit den Verein 
unterstützt haben. Herzlichen Glückwunsch an alle Gewin-
ner.  

ChrisƟan Thumser 
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goGlas - Sponsor des TSV Reischach 

Die Unterstützung von Sport und Jugend ist uns ein wichƟ-
ges Thema. Unser Mitarbeiter Florian Koller, der auch Mit-
glied beim TSV Reischach ist, hat sich dafür eingesetzt, dass 
der Verein endlich wieder neue Trikots bekommt.  Gemein-
sam haben wir ein Design ausgewählt, das perfekt zum Ver-
ein und zur jungen MannschaŌ passt. 
Besonders schön ist die Doppelkombi in Blau-Weiß: Diese 
Farben repräsenƟeren sowohl den TSV Reischach als auch 
unseren Corporate Brand. Der TSV Reischach freut sich, in 
goGlas einen neuen Sponsor gefunden zu haben und wir 
wünschen dem Team viel Spaß und großen Erfolg mit den 
neuen Trikots. 
#goGlas #TSVReischach #Sponsoring #Fußball 
#GemeinsamStark 

Italienische Nacht am 13. Juli 
Vor 20 Jahren fand zum ersten Mal die italienische Nacht 
staƩ. Damals noch am Zoglerberg. Nun wird die Veranstal-
tung schon seit einigen Jahren am Sportplatz durchgeführt. 
Mit der Stockschützenhalle ist man auch wiƩerungsunab-
hängiger geworden. Im Rhythmus von zwei Jahren hat sich 
die Veranstaltung nun in Reischach etabliert. 
Auch in diesem Jahr wurde die italienische Nacht gut ange-
nommen. Die Plätze in der Stockschützenhalle waren fast 
alle vorab reserviert und so mussten noch auf dem Vorplatz 

Tische und Bänke aufgestellt werden, um den zahlreichen 
Besuchern Platz bieten zu können. 
Über 400 Pizzen und über 135 PorƟonen Nudeln wurden 
dieses Jahr konsumiert. Dazu gab es wieder passende gute 
italienische Rot- und Weißweine. Nach der posiƟven Erfah-
rung vor zwei Jahren war auch diesmal wieder ein Eiswagen 
vor Ort. Die Gelegenheit auf etwas Süßes und Kühles zum 
NachƟsch ließen sich viele Gäste nicht entgehen. Die Kleins-
ten konnten sich beim Kinderschminken und -taƩoo ihre 
Gesichter und Arme verzieren lassen. Ab 21 Uhr haƩe dann 
auch wieder die Bar geöīnet. Dorthin zog es dann auch zu 
späterer Stunde die meisten Besucher. 
Der WeƩergoƩ meinte es in diesem Jahr wieder gut mit 
dem TSV Reischach und so blieben viele Gäste bis weit nach 
MiƩernacht. Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher. 
Die zahlreichen Gäste und die posiƟven Rückmeldungen 
haben uns sehr gefreut und uns wieder bestäƟgt, dass es 
sich lohnt diesen Abend durchzuführen. Dazu brauchte es 
aber viele ehrenamtliche Helfer beim Auf- und Abbau sowie 
bei der Durchführung (Küche, Bedienung, Bar, …). Vielen 
Dank an alle die zum tollen Gelingen beigetragen haben.  

ChrisƟan Thumser 

„Spielfrei“ verteidigt Titel im Beachvolleyball 
Am Samstag, den 20. Juli 2024 fand die 23. Ortsmeister-
schaŌ im Beachvolleyball staƩ. Zehn MannschaŌen beteilig-
ten sich und boten den Zuschauern spannende Ballwechsel 
und sportliche Höchstleistungen im Sand des Reischacher 
Beachvolleyballplatzes.  
Die zehn MannschaŌen wurden in zwei Gruppen zu je fünf 
MannschaŌen eingeteilt. Nach der Vorrunde wurden in der 
Endrunde die Platzierungen ausgespielt. In den beiden 
HalbĮnalen setzten sich die MannschaŌen Spielfrei und die 
SG Tschüssling durch. Bei miƩlerweile strahlendem Sonnen-
schein setzte sich Spielfrei mit 2:0 Sätzen durch und sicher-
te sich nach 2023 den nächsten Titel. Im kleinen Finale ge-
wann JBG (jung brutal gutaussehend) gegen die Iīelsberger 
HüƩn und belegte somit Platz drei.  
Abteilungsleiter Robert Kalusok konnte bei der Siegereh-

rung zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Nachdem der Sieger-
pokal an die Erstplatzierten übergeben wurde, ließ man die 
Veranstaltung noch gemeinsam ausklingen. Die Volley-
ballabteilung des TSV Reischach bedankt sich bei allen Teil-

nehmern und 
freut sich auf 
eine NeuauŇa-
ge der Orts-
meisterschaŌ 
im neuen 
Jahr.  

Lisa 
Demmelhuber 
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Am 20. September absolvierten 2 Gruppen der Freiwilligen 
Feuerwehr Reischach das Leistungsabzeichen technische 
Hilfeleistung (THL). Dies kann im Rhythmus von 2 Jahren mit 
steigenden Schwierigkeitsgraden in 6 Stufen abgelegt wer-
den. Besonders erfreulich war, dass 9 Wehrmänner bzw. 
Frauen zum ersten Mal bei einer Abnahme teilnahmen.  
In zahlreichen Übungen wurden die 17 Teilnehmer von den 
Ausbildern Wolfgang Hansbauer, Erwin Haunberger und 
Benjamin Auer auf die Abnahme vorbereitet. Unter den 
wachsamen Augen der drei Schiedsrichter aus AÖ wurden 
alle Aufgaben mit Bravour gemeistert. Es wurde unter an-
derem ein nächtlicher Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person angenommen. Die Gruppen mussten den vollständi-
gen Auĩau für eine technische Hilfeleistung mit Unterbau 
des Unfallfahrzeuges, Betreuen der verunfallten Person, 
Erstellung einer Geräteablage und Verkehrsabsicherung 
sowie Sicherstellung des Brandschutzes durchführen. Die 
einzelnen PosiƟonen der Teilnehmer wurden im Vorhinein 
ausgelost. Zusätzlich waren noch Fragen zum Beladeplan 
des Einsatzfahrzeuges sowie sogenannte Truppaufgaben zu 
absolvieren. Hier mussten die Teilnehmer das ausgeloste 
Gerät auĩauen und die FunkƟonsweise vorführen und er-
klären.  
An der Verleihung der Abzeichen im Gasthaus Berger nahm, 
neben der 3. Bürgermeisterin Birgit Thumser auch Kreis-
brandmeister Simon Kollmannsberger, der als Gruppenfüh-
rer selbst das Leistungsabzeichen ablegte, teil. Erfreut war 

er über die zahlreichen Teilnehmer. Die Schiedsrichter aus 
AÖ bescheinigten eine tadellose Durchführung der Abnah-
me und lobten den Ausbildungsstand der Reischacher Feu-
erwehr.  

Die Teilnehmer im einzelnen:  
Stufe 1 (Bronze): Anna-Lena Weishäupl, ChrisƟan Un-
terstrasser, Josef Müller, Lukas Heuwieser, Timo Schultheiß, 
Michael Krieger, Florian Fahböck, Thomas Blümlhuber und 
Jonas Durchner.  
Stufe 2 (Silber): Josef Gillhuber, Simon Kleinillenberger, 
Franz Baisl, Konrad Eglseder und Tobias Hoĩauer 

Stufe 4 (Gold auf Blau): Daniel Fahböck 

Stufe 5 (Gold auf Grün): Simon Kollmannsberger und 
Thomas Hoĩauer 

Sommer-Mixed-Runde beim Tennis 

Nachdem die Sommerrunde sehr erfolgreich beendet wur-
de, hat der TSV Reischach entschieden, auch eine Mixed-

MannschaŌ ins Rennen zu schicken. Die Spiele fanden in 
den letzten Wochen staƩ und boten nicht nur spannende 
WeƩkämpfe, sondern auch eine großarƟge Gelegenheit, 
den Teamgeist und die sportliche GemeinschaŌ im Verein 
weiter zu stärken. Die Mischung aus Spielerinnen und Spie-
lern sorgte für eine besondere Dynamik auf dem Spielfeld, 
was zu vielen aufregenden Momenten, äußerst knappen 
Spielen und hart umkämpŌen Punkten führte. 
Trotz des relaƟv ausgeglichenen Leistungsniveaus der vier 
beteiligten MannschaŌen musste sich die Mixed-

MannschaŌ des TSV Reischach am Ende leider mit dem letz-
ten Platz zufriedengeben. Doch der sportliche Ehrgeiz und 

die posiƟven Erfahrungen in diesem Format überwogen 
deutlich, und der Zusammenhalt sowie die Freude am Spiel 
standen stets im Vordergrund. 
Für die ZukunŌ gibt es gute Neuigkeiten: Bereits im Winter 
wird erneut eine Mixed-Runde ausgetragen, bei der der TSV 
Reischach wieder mit vollem Elan an den Start gehen wird. 
Die MannschaŌ freut sich auf weitere spannende Spiele 
und hoŏ, auf den Erfahrungen des Sommers auĩauen zu 
können. Marion Berger 

Leistungsabzeichen Technische Hilfeleistung (THL) 

Benjamin Auer 
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Treīsicher mit den Altschützen 

Mit dem „Schnupperschießen“ beteiligten sich die Altschüt-
zen Reischach am Ferienprogramm und setzten kurz vor 
Schulbeginn den Schlusspunkt aller Angebote für Kinder 
und Jugendliche im Ort. Dabei war der Betreuungsschlüssel 
hoch, es kümmerte sich für jedes angemeldete Kind ein 
Schütze um die richƟge Handhabung des Gewehres. Und 
nicht nur die angemeldeten Jungs und Mädels ließen sich 
begeistern, auch Eltern nutzen die Gelegenheit für ein paar 
Schuss mit dem LuŌgewehr.   

Ferienprogramm des BRK und der Wasserwacht Reischach 

Auch dieses Jahr lud das BRK und die Wasserwacht 
Reischach alle interessierten Kinder zum Ferienprogramm 
ein. Unter dem MoƩo: „ReƩen an Land und im Wasser“. 46 
Kinder folgten der Einladung und konnten spielerisch ihr 
Wissen verƟefen oder Neues erlernen. Dazu wurde diesmal 
die BRK-ReƩungshundestaīel eingeladen. 
Was ist eine Hundestaīel??? 

Was macht eine Hundestaīel??? 

Diese Fragen und noch viele andere konnten wir an diesem 
VormiƩag zusammen klären. So z.B. auch bei einem Fall-
Szenario mit einer vermissten Person. Hier wurde der Ab-

lauf einer Vermisstensuche, das Auĸnden und die Versor-
gung der Person demonstriert. An verschiedenen StaƟonen 
übten die Kinder die stabile Seitenlage, Wiederbelebung, 
Umgang und Verhalten mit Hunden, Arbeit und Aufgaben 
der Hundestaīel. Nach dem MiƩagessen ging es für die si-
cheren Schwimmer weiter an den Badesee Reischach. 
Nach einer theoreƟschen Einführung zu Baderegeln, reƩen 
im Wasser und welche HilfsmiƩel es gibt, wurde das Ganze 
im Wasser geprobt. Bevor’s nach Hause ging, gab es bei den 
sommerlich heißen Temperaturen natürlich noch ein Eis.  

Dominik Winkler 

Magic Kid´s Bowling mit den Landfrauen 

Am MiƩwoch, den 21. August fand im Rahmen des Ferien-
programms der Landfrauen Reischach das Magic Kid´s Bow-
ling auf der Bowlingbahn Top Bowling in Neuöƫng staƩ.  
Ab 10:00 Uhr powerten sich die Kinder bei fetziger Musik 
und buntem Discolicht in  verschiedenen Bowling-Spielen 
aus. Unter Aufsicht der Landfrauen haƩen die Kinder von 6 
bis 12 Jahren einen Riesenspaß beim Bowlen. Es wurde viel 
gelacht, untereinander geweƩeifert und somit war die 
SƟmmung sehr lusƟg und ausgelassen. 
Nach einer kleinen Stärkung wurden die Kinder von Ihren 
Eltern zufrieden wieder abgeholt. Ein sehr gelungener Vor-

miƩag für alle Teilnehmer des Bowling-Ferienprogramms 
der Landfrauen.  
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Ferienprogramm des GBV und der Holzlandwichtelgruppe 

Im Rahmen vom Ferienprogramm wanderten 20 Kinder mit 
Nathalie König vom Zoglerberg Reischach zum Pfarrheim. 
Hier erkundeten die Kinder unsere heimischen Kräuter und 
PŇanzen auf der Wiese.  
Die Kinder und die Mitglieder vom Gartenbauverein/
Holzlandwichtelgruppe Reischach sammelten z.B. Gänse-

blümchen und Spitzwegerich. Nebenbei gabs noch viel Inte-
ressantes zu hören: woher der Name der PŇanze eigentlich 
kommt, wofür diese PŇanze etwa im Hausgebrauch ver-
wendbar ist, usw. Im Pfarrheim Reischach konnten die Kin-
der dann ihre selbstgemachte KräuterbuƩer mit Brot zum 
Abschluss genießen.  

Regina Kaiser 

Unsere Holzlandwichtelgruppe hat sich nach der 
Frühjahrsarbeit am Wichtelgarten im Mai das 2. Mal 
getroīen. Hier wurde ein Kompost errichtet, den 
sich die TagespŇege Reischach gewünscht haƩe. Die 
Nachwuchsgartler gießen und ernten auch Ňeißig 
die Beete. An diesem Tag wurden die ersten Kräuter 
geerntet. Nebenbei wurde noch leckere Süßware 
selbst gebacken. 
Im Juli haben sich die Kinder nochmals zum BepŇan-
zen mit Herbstgemüse getroīen, anschließend gab`s 
leckereres selbstgemachtes Eis. Die Besucher der 
TagespŇege wie auch die Kinder, freuen sich jedes-
mal auf ein Zusammentreīen. 

Regina Kaiser 

Ferienprogramm: „Upcycling“  
Beim diesjährigen Ferienprogramm der Gemeinde Reischach 
beteiligte sich der LBV mit einem „Upcycling Projekt“ unter 
dem MoƩo: „Wir basteln aus alten Tetrapacks einen Geldbeu-
tel“ 

Begeisterte Mädchen und Jungen ab dem Alter von 8 Jahren 
trafen sich am 4. September von 10:00 bis 13:00 Uhr am Zog-
lerberg zum Basteln und Gestalten. 
Nach zwei Stunden haƩe jedes Kind zwei individuelle Geldbör-
sen aus alten Tetrapacks selbst hergestellt. Die restliche Zeit 
wurde genutzt, um Brotzeit zu machen und für gemeinsame 
Spiele. 
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Schatzsuche mit dem Pony 

Nach gemeinsamen Putzen und SaƩeln 
des Ponys machten wir uns auf den Weg, 
um den wichƟgen Korb der Stallwichtel zu 
Įnden. Unterwegs haben wir Rätsel ge-
löst und Aufgaben bewälƟgt. Abwech-
selnd haƩen die Kinder die Möglichkeit, 
auf dem Pony zu reiten und es zu führen. 
Nachdem der wichƟge Korb gefunden 
wurde und die Kinder eine Belohnung 
erhalten haben, haben sie mit viel Freude 
die Pferde gestreichelt, geputzt und mitei-

nander ge-
spielt. Ich 
bedanke 
mich recht 
herzlich für 
die zahlrei-
chen Anmel-
dungen und 
die zuverläs-
sige Teilnah-
me.  

Viel Spaß in Voglsam beim Fußballgolf und KleƩern 

Das Ferienprogramm des TSV Reischach führte 50 Kinder 
und 7 Betreuer zu einer ParƟe Fussballgolf oder in den 
KleƩerpark in den Freizeitpark nach Voglsam. Aufgrund des 
großen Andrangs haben sich die Fussball- und Turnabtei-
lung bereit erklärt, neben dem großen Bus des Busunter-
nehmens Niederhuber auch noch mit dem kleinen TSV Bus 
nach Voglsam zu fahren.  
Bei heißen Temperaturen wagte sich eine Gruppe von 11 
Kindern in den Golfparcours, bei dem Geschicklichkeit am 
Ball gefragt war, um das runde Leder in und um die Hinder-
nisse zu manövrieren. Aber auch die Hitze konnte den Fuss-
ballgolfer/innen nichts anhaben - sogar zwei Hole-In-One’s 
konnten bejubelt werden! 
Ebenfalls sichtlich Spaß haƩen die restlichen Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren im KleƩergarten. Nach einer Einwei-

sung durŌen sich die KleƩerer an die 4 verschiedenen 
KleƩerparcours wagen. Das eine oder andere Hindernis ver-
ursachte schon Herzklopfen, aber mit Unterstützung der 
Betreuer oder der KleƩerkameraden verließ keinen der 
Mut, welcher mit einem Flying Fox am Ende des Parcours 
belohnt wurde. Großen Anklang fanden auch die Flying Fox 
zur anderen Seite des Parkes. Zum Schluss stärkten sich alle 
noch mit Brotzeit und Eis.  
Herzlichen Dank nochmal an die Betreuer und Betreuerin-
nen Alexandra Kammergruber, Elli Dirschl, Michaela Seidl, 
Stefan Kaiser, ChrisƟan Unterhuber, Hildegard Kriegl und 
Stefan Kreil. Einen weiteren Dank möchten wir noch der 
Gemeinde Reischach aussprechen, die für die Buskosten 
aufgekommen ist. 

Hildegard Kriegl und Stefan Kreil 

Madleen 
Eīenberger 
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Piraten-Schatzsuche in der Reisermühle 

Für den 31. Juli und den 1. August plante Bernhard Ober-
hauser (Therapiehof Reisermühle) eine spannende und auf-
regende Piraten-Schatzsuche in der Natur von 12:00 bis 
17:00 Uhr.  
Mein Name ist Clara Oberhauser (13) und bei dieser Schatz-
suche stellte ich die grausame Jenny da, deren Urgroßvater 
in der Schatzsuche der gefürchtete Big Jo war.  
Als die muƟgen Piraten ankamen durŌen sie gleich begin-
nen ihre gruselige Piraten-Flagge zu gestalten, denn Piraten 
ohne Flagge sind keine richƟgen Piraten. Für unsere Pira-
ten-Reise durŌe eine kleine Brotzeit auch nicht fehlen. So 
richteten wir gemeinsam eine kleine Stärkung für unter-
wegs her.  
Und schon ging es los! Wir machten uns auf den Weg zu 
unserem „HauptquarƟer“, dies war ein Zelt, das wir für die-
ses Event aufgebaut haƩen. Dort befanden sich Getränke 
und ein seltsamer Rucksack?! 
Mit dem Fund dieses Rucksackes ging es auch schon mit der 
Schnitzeljagd los. Denn das war kein normaler Rucksack. 
Nein, in diesem Rucksack befanden sich kleine Rum-Gläser, 
ein „Tipp Toi SƟŌ“, ein Handy, ein Schlüssel und ein ZeƩel. 
Auf diesem ZeƩel stand meine Nummer bzw. die, der grau-
samen Jenny, die sie jederzeit anrufen durŌen, wenn es ein 
Problem gab, allerdings nur mit einer Gegenleistung. Auf 
diesem ZeƩel klebte auch ein SƟcker, der mit Hilfe des 
„Tipp Toi SƟŌes“ anzuhören war.  
Es gab eine Nachricht vom Großen Big Jo. Er lebte auf einer 
einsamen Insel und gab den Kindern den ersten Hinweis. Sie 
sollten nach dem Stock mit den drei Ringen suchen, denn in 
der Wiese standen ganz viele Stöcke mit unterschiedlichen 
Zeichen. Als sie den richƟgen Stab fanden, sahen die Kin-
dern ein Labyrinth in der Wiese. An jedem der drei Enden 
des Labyrinthes befand sich ein Fahrradschloss. In welches 
Schloss der Schlüssel vom Anfang, wohl passen mag? Die 
Piraten fanden den richƟgen Weg mit Hilfe des passenden 
Schlüssels. Gleich darauf fanden die Schatzsucher einen 
ZeƩel an einem Baum mit einem Piraten vorne drauf. Au-
ßerdem fanden sie WasserŇaschen mit Rum-EƟkeƩen. Ach, 
wie gut, dass die Kinder kleine Rum-Gläschen dabeihaƩen. 

Auf diesem geheimnisvollen ZeƩel stand, dass die Piraten 
am Maisfeld entlang, bis zum nächsten Haus gehen sollten. 
Am nächsten Haus angekommen, wartete schon ein Kom-
plize von uns, der die kleinen Piraten zum Bach schickte. 
Am Bach wartete schon ein weiterer Pirat und erklärte den 
Schatzsuchern, dass hier eine Flaschenpost versteckt sei. 
Diese wurde ziemlich schnell gefunden. Doch was mag die-
ses Rätsel bloß bedeuten?  Es kam heraus, dass sich der 
nächste Hinweis im BrieŅasten beĮndet.  
Vom BrieŅasten aus rannten die Kinder zu mir, der grausa-
men Jenny. Ich haƩe einen Papagei auf der Schulter, der 
alles wiederholte, was ich sagte. Ich erzählte den kleinen 
Piraten von meinem Urgroßvater dem alten Big Jo. Man 
munkelte er sei nach einer großen Schlacht auf einer einsa-
men Insel gestrandet. Ich erklärte den Schatzsuchern, dass 
mein Urgroßvater ein kluger Mann war und er mir den Weg 
zeigte.  Doch ich konnte ja nicht irgendwelchen Piraten das 
Geheimnis verraten! Nein ich musste sie erst testen. Ich 
brauchte einen starken Matrosen der 5 Liegestützen ma-
chen konnte, einen klugen Kopf, der das Wort „Pirat“ vor-
wärts und rückwärts buchstabieren konnte und ich brauch-
te ein künstlerisches Talent, dass ein Piratenlied singen 
konnte.  
Als alle Prüfungen bestanden waren, führte ich die Piraten 
zu einer alten HüƩe, wo sie den Schlüssel der Schatztruhe 
fanden, und erklärte ihnen, der Schatz sei in der Nähe des 
Baches.  Wo sie diesen in einer großen Kiste fanden. Die 
Schatzsucher gingen nun durch den Bach zurück zum 
HauptquarƟer, wo sie die Schatztruhe öīneten. Der Schatz 
bestand aus Goldmünzen und Brausepulver. Die erfolgrei-
chen Piraten freuten sich sehr.  
Nach dieser anstrengen Schatzsuche (ca. 1 ½ Stunden) aßen 
wir  gemütlich unsere Brotzeit und gingen zurück zum Start-
punkt. Wo nun gebastelt, gemalt, gekickert, Federball oder 
Tischtennis gespielt wurde. 
Ein weiteres Highlight war das große Dammbauen im Bach. 
Wo die Kinder einen großen Staudamm bauen konnten. Es 
waren zwei richƟg schöne NachmiƩage! 

Clara Oberhauser (der grausamen Jenny)  
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SonsƟges 

Auf vielfälƟge Weise unterstützen Vereine, Privatpersonen 
und sonsƟge OrganisaƟonen und Gruppierungen mit Spen-
den die Helfer-vor-Ort-Gruppe Reischach. Jüngste AkƟon 
war nun eine Zuwendung der OrtsbauernschaŌen aus Ar-
bing und Reischach. Der Erlös von 500 € stammt aus dem 
Mahnfeuer der OrtsbauernschaŌen, welches in diesem Jahr 
in Fuchshub über die Bühne ging. 
Die Teilnehmer von  80 Fahrzeugen und zahlreicher Drauf-
gehern würdigten mit einer Spende den kostenlosen Imbiss 
und Getränke bei der ZusammenkunŌ. Unterstützt wurde 
die Mahnwache von den Firmen Schwaiger, Bruckmeier und 
Hahn. Den Reinerlös überreichten nun für den Ortsverband 
Reischach deren Sprecher Stefan Rauscheder und für Ar-
bing Albert Obereisenbuchner jun. auf dessen Hof in Wat-
zenberg an Wolfgang Niesner. Dieser bedankte sich im Na-
men der HVO-Gruppe für die Zuwendung und versicherte, 

dass dies ein wichƟger Baustein sei für die Aufrechterhal-
tung des Fahrzeuges, aber auch für die vielfälƟgen ander-
weiƟgen Kosten im gesamten Jahreskalender. 

500 € für die HvO von der OrtsbauernschaŌ 

Marianne Hahn 

50 Jahre unterwegs 

Der Seniorchef vom Pallauf-Wirt 
und Weltenbummler Rudi Hölzl-
wimmer aus Arbing schreibt seit 
mehr als 3 Jahren an einem 
Buch, in dem er seine weltwei-
ten Reiseerlebnisse aus über 100 
Ländern erzählt.  
Das Buch „50 Jahre unterwegs“ 
beschreibt die faszinierende Rei-
se eines leidenschaŌlichen Wel-

tenbummlers. Das Werk, das pünktlich zur Weihnachts- und 
Adventszeit erscheinen soll, umfasst knapp 700 Seiten inkl. 
430 farbigen Bildern und berichtet von außerordentlichen 
Reisen innerhalb Europas bis in die entlegensten Winkel der 
Welt. 
Der Autor nimmt die Leser/-innen des Buches mit in seine 
Lieblingsstadt Rom, in die Wildnis der Sahara, auf den Gip-
fel des Kilimanjaro, ins Basislager am Mount Everest und an 
den kältesten Ort der Welt. 
Das Buch ist auch eine inspirierende Sammlung von Erleb-
nissen und ReŇexionen über die Bedeutung des Reisens 
und die Begegnung mit verschiedenen Kulturen. Die Leser/-

innen werden schmunzeln, lachen, den Kopf schüƩeln aber 
auch staunen und nachdenken, verspricht Rudi Hölzlwim-
mer. Infos zum Termin für 
die oĸzielle Buchvorstellung 
sowie Verkaufsorten und 
Online-Erwerb unter 
08670/9859995 oder ru-
dolf.hoelzlwimmer@web.de.  
Auch in der örtlichen Presse 
soll das Buch vorgestellt 
werden, verspricht der Au-
tor. 

Sparkasse: Spende an GBV... 

...und ebenso an die JFG 

Die JugendfördergemeinschaŌ (JFG) Holzland/Inn erhielt 
vor kurzem eine großzügige Sparkassen-Spende in Höhe von 
1.500 € zur Anschaīung von Sportutensilien.  
Der Vereinsvorstand und Schiedsrichter Dr. Hans-Peter 
Weitzel (2. von links) sowie der Spielertrainer Thomas Dem-
melhuber, rechts im Bild, bedankten sich sehr herzlich beim 
Reischacher Kundenberater Kilian Roßmüller und dem Filial-
leiter Stephan Oberhaizinger. 
Die JFG, die es seit 2011 gibt, ist ein Verein, in dem der 
Spielbetrieb aller GroßfeldmannschaŌen im Altersbereich 
von 12 bis 19 Jahren organisiert wird. Somit wird im Nach-
wuchssektor an 
den Spielorten 
Reischach und 
Erlbach das 
Hobby Fußball 
groß geschrie-
ben. 

Der Gartenbauverein Reischach hat im Sommer eine mobile 
ObstsaŌpresse mit Abfüllanlage erworben. Aufgrund des 
hohen Anschaīungswertes kam die Spende in Höhe von 
1.500 € der Sparkasse 
genau richƟg. Bislang 
wurden bereits über 
1.200 Liter ApfelsaŌ da-
mit gepresst. Patrizia 
Fahböck bedankte sich 
sehr herzlich bei Kilian 
Roßmüller und Stephan 
Oberhaizinger. 

mailto:rudolf.hoelzlwimmer@web.de
mailto:rudolf.hoelzlwimmer@web.de
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Einreichung ProjekƟdeen Regionalbudget 2025 

Die ILE Holzland-Inntal plant auch für 2025 wieder einen 
Antrag auf das Regionalbudget beim Amt für Ländliche Ent-
wicklung Oberbayern zu stellen.  
Mit dem Regionalbudget werden Kleinprojekte in Höhe von 
neƩo bis zu 20.000 € mit maximal 80% bzw. 10.000 € Zu-
schuss gefördert. Die FördermiƩel werden vom Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberbayern und den acht ILE-

Gemeinden zur Verfügung gestellt. 

Die Einreichung der För-
deranträge für Projekte 
ist bis 12. November 2024 
bei der ILE Holzland-

Inntal möglich. Dabei 
wird besonderer Wert daraufgelegt, dass die Projekte mög-
lichst vielen Beteiligten, am besten aus mehreren Kommu-
nen, zugutekommen. 
 

Alle relevanten InformaƟonen zum Regionalbudget Įnden 
Sie auf www.ile-holzland-inntal.de, Rubrik „Aktuelles“, 
„Regionalbudget 2025“. Gerne erteilt die ILE-

Umsetzungsmanagerin Stephanie Lambert weitere Aus-
künŌe. 

Interkommunale Zusammenarbeit bei Personalfragen 

Die Gemeinden Reischach, Erlbach und Perach sowie die 
Gemeinde Winhöring haben vereinbart, in ZukunŌ bei The-
men der Personalverwaltung zusammenzuarbeiten. 
Die VerwaltungsgemeinschaŌ Reischach bringt geschultes 
Fachpersonal für die Lohnbuchhaltung für alle vier Gemein-
den ein. Dafür ist die Gemeinde Winhöring im Bereich des-
Personalwesens sehr gut aufgestellt und unterstützt hierbei 
wiederum die VG Reischach „Eine sehr gute gegenseiƟge 
Ergänzung“, sind sich die Bürgermeister Alfred Stockner und 
Karl Brandmüller einig. 

Bereits ab Januar 2025 sollen die Kompetenzen gebündelt 
werden. Das Ziel sei es, damit nicht nur Personal eĸzient 
einzusetzen, sondern gleichzeiƟg die jeweiligen internen 
Abläufe weiter zu professionalisieren „Für die interkommu-
nale Zusammenarbeit der acht Gemeinden ist das ein Vor-
haben mit Modellcharakter“, so Umsetzungsmanagerin Ste-
phanie Lambert. „FunkƟoniert dieses Projekt gut, legt es 
den Grundstein für weitere neue Möglichkeiten bei der per-
sonellen als auch fachlichen KooperaƟon zwischen den Ge-
meinden.“  

Bühne frei! - Anschaīung einer mobilen Bühne 

Der Musikverein Reischach mit Erlbach und Perach und 
der Musikverein Winhöring haben gemeinsam mithilfe des 
Regionalbudgets eine mobile Bühne für ihre AuŌriƩe an-
geschaŏ. Diese wird bei vielen AuŌriƩen der Vereine zum 
Einsatz kommen und erleichtert die wertvolle Arbeit bei-
der Vereine. 
Ein schönes interkommunales Projekt, dass Dank der För-
derung durch das ILE-Regionalbudget erst möglich wurde.  
Die Bühnenanschaīung wurde mit 10.000 € über das Regi-
onalbudget unterstützt.  
Die ILE Holzland-Inntal gratuliert zur gelungenen Umset-
zung! 
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Neues GPS-Hörspielabenteuer in Burghausen 

Neuigkeiten vom Tourismusverband Inn-Salzach 

"Die verschwundenen Waldrappe" heißt die neue GPS-

Tour, die man ab sofort in Burghausen machen kann. Die 
Geschichte wird über die Locandy-App abgespielt, wo im-
mer wieder Rätsel gelöst und Lösungen gefunden werden 
müssen, um so die nächste StaƟon auf der Tour freizuschal-
ten. 
Zwei weitere Hörspielabenteuer gibt es in Burghausen be-
reits und auch andere Orte in der Region kann man so auf 

spannende Weise erleben. 
Auch in Mühldorf, Waldkra-
iburg, Kraiburg, Oberbergkirchen und Neumarkt-Sankt Veit 
warten GPS-Touren auf interessierte Besucher. Wer möch-
te, kann das Lösungswort der jeweiligen Tour beim Touris-
musverband einreichen - und einmal im Jahr tolle Preise 
gewinnen.  

Kajakfahren lernen 

Der DAV Mühldorf bietet nicht nur geführte Touren auf den 
Flüssen der Region an, sondern auch Paddeltrainings, wo 
unerfahrene das Kajakfahren lernen können. Um eine kurze 
Anmeldung wird gebeten. Alle InformaƟonen zu den Trai-
nings und Terminen unter www.alpenverein-muehldorf.de/

wassersport. Für erfahrene Kajakfahrer ist es ohnehin mög-
lich, die Flüsse auf eigene Faust zu befahren. Tourenemp-
fehlungen Įnden sich auf der Homepage des Tourismusver-
bands.  

Flussbadestellen aufgelistet 
Der Tourismusverband Inn-Salzach hat eine neue Zusam-
menstellung auf seiner Webseite: die Flussbadestellen. Wir 
haben uns Gedanken gemacht, wo man mit Hunden baden 
oder auch einfach mal frei hinfahren kann, wenn die Bäder 
im Sommer überfüllt sind. Denn Inn, Salzach, Alz und Isen 

sind wunderbare Ruhepole. Hier Įndet ihr die Stellen an 
den Flüssen, wo man mit oder ohne Vierbeiner richƟg Spaß 
hat - und natürlich auch selbst ins Wasser kann: 
www.inn-salzach.com/wassererlebnisse  

Auf die Fiaß! 
Kurze und lange Routen, Pilgerwege, Waldpfade, kleine 
Bergwanderungen, Spaziergänge mit Aussicht - der Touris-
musverband hat ganz aktuell neue Routen zum Wandern 
und Genießen ausĮndig gemacht und selbst getestet. Die 

neue, bzw. ergänzte Sammlung ist auf komoot zu Įnden, 
wo man auf der Übersichtskarte ganz einfach sehen kann, 
wo die Touren liegen und ob sie länger oder kürzer sind. 
Viel Spaß beim Entdecken! 

Neuer Blog: Inn-Salzach G´schichten 

Erzählen zu können, was hinter den Kulissen des Tourismus-
verbands passiert, ist uns ein großes Anliegen. Denn viele 
Akteure, Partner, PoliƟker und Einheimische wissen nicht 
genau, was wir machen. Ein Teil unserer Arbeit ist nicht in 
der Region sichtbar, sondern außerhalb - da wo man Besu-
cher locken und für die Region begeistern möchte. Weil es 

aber wichƟg ist, dass auch und gerade die Einheimischen 
wissen, was es bei uns alles gibt, haben wir den Fokus mehr 
nach innen gerichtet. Der neue Blog soll nicht nur einen 
Einblick in unsere tägliche Arbeit geben, sondern auch zum 
Schmunzeln bringen und zeigen, warum der Tourismusver-
band wichƟg ist.  

Neuer Dumont-Reiseführer für die Region Inn-Salzach 

„52 kleine & große Eskapaden im bayerischen Inn-Salzach“ heißt 
der neue Band der Eskapaden-Reihe aus dem Verlagshaus Dumont, 
der ab sofort im Buchhandel und beim Tourismusverband Inn-

Salzach erhältlich ist. Saskia Niedermeier und Sonja Hoīmann ha-
ben ihr Werk am Montag, den 9. September, in Unterneukirchen 
vorgestellt. „Dieser Reiseführer ist ein Meilenstein in der Arbeit des 
Tourismusverbands für unsere Region,“ lobte Landrat Max Heimerl 
zur Einführung. Auch Landrat Erwin Schneider pŇichtete bei: „Ein 
tolles Buch, das unsere wunderschöne Heimat zeigt.“ 

http://www.alpenverein-muehldorf.de/wassersport
http://www.alpenverein-muehldorf.de/wassersport
http://www.inn-salzach.com/wassererlebnisse
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Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Reischach erscheint  

sechsmal jährlich! 

Tag Datum Veranstaltung Veranstalter Ort 

Oktober    

So. 13.10.2024 Ehrentag d. Ehejubilare Pfarrei Reischach Pfarrkirche Reischach 

So. 13.10.2024 Ehrentag der Ehejubilare Pfarrei Arbing Pfarrkirche Arbing 

Mo. 14.10.2024 Ausflug Senioren Arbing-Reischach  

Di. 15.10.2024 Oktoberrosenkranz MC Reischach Pfarrk. Reischach/GH Berger 
So. 20.10.2024 Oktoberrosenkranz, anschl. Konvent MC Arbing Pfarrk. Arbing/GH Pallauf 
So. 20.10.2024 Kirchweihsonntag Pfarreien Reischach u. Arbing alle Kirchen 

Di. 22.10.2024 Rehessen der Jagdgenossenschaft Jagdgenossenschaft Reischach GH Reischacher Hof 
Fr. 25.10.2024 Bürgerschießen Altschützen Reischach GH Reischacher Hof 
Fr. 25.10.2024 Jahreshauptversammlung Oberlandschützen Arbing e.V. GH Pallauf 
Mo. 28.10.2024 Bürgerschießen Altschützen Reischach GH Reischacher Hof 
Do. 31.10.2024 GR-Sitzung Gemeinde Sitzungssaal 
November    

Mo. 04.11.2024 Vortrag Senioren Arbing-Reischach Pfarrheim Reischach 

Mo. 04.11.2024 Terminkalenderaufstellung Gemeinde Reischach GH Reischacher Hof 
Di. 05.11.2024 Preisverteilung Bürgerschießen Schützenverein GH Reischacher Hof 
Fr. 08.11.2024 Jahreshauptversammlung Böllerschützen Reischach GH Berger 
Sa. 09.11.2024 Patrozinium St. Leonhard u. Umritt Pfarrei Reischach Kirche Steinhausen 

Sa. 09.11.2024 Tischtennis Ortsmeisterschaften Tischtennisabteilung TSV Reischach Schulsporthalle 

Mi. 13.11.2024 Jahreshauptversammlung Fischereiverein Reischach GH Reischacher Hof 
Do. 14.11.2024 Vortrag KAB Reischach Pfarrheim Reischach 

Sa. 16.11.2024 Bayerischer Abend Musikverein Reischach GH Reischacher Hof 
So. 17.11.2024 Patrozinium St. Martin Pfarrei Reischach Pfarrkirche Reischach 

So. 17.11.2024 Volkstrauertag   

Do. 28.11.2024 GR-Sitzung Gemeinde Sitzungssaal 
Fr. 29.11.2024 Weihnachtsfeier Gartenbauverein Reischach GH Berger 
Sa. 30.11.2024 Einkehrtag d. Frauen KDFB Reischach Pfarrkirche Reischach 

Sa. 30.11.2024 Einkehrtag d. Frauen d. Pfarrverb. Pfarrverband Pfarrkirche Reischach 

Dezember    

Mo. 02.12.2024 Adventfeier Senioren Arbing-Reischach Pfarrheim Reischach 

Mi. 04.12.2024 Weihnachtsfeier Holzland Schaf- u. Ziegenhalter GH Berger 
Fr. 06.12.2024 Nikolausfeier FFW Reischach GH Reischacher Hof 
Fr. 06.12.2024 Königsschießen mit Adventfeier Oberlandschützen Arbing e.V. GH Pallauf  
Sa. 07.12.2024 Einkehrtag der Männer d. Pfarrverb. Pfarrverband Pfarrkirche Reischach 

Sa. 07.12.2024 Weihnachtsfeier BRK u. Wasserwacht Reischach GH Reischacher Hof 
Sa. 07.12.2024 Nikolausfeier FFW Arbing GH Pallauf 
Sa. 07.12.2024 Einkehrnachmittag d. Männer MC Reischach Pfarrkirche Reischach 

Sa. 07.12.2024 Nikolausmarkt Musikverein Reischach Vereinsheim 

Sa. 07.12.2024 Christbaumversteigerung Fußball Abteilung TSV Reischach GH Berger 
So. 08.12.2024 Seniorenweihnachtsfeier BRK u. Wasserwacht Reischach GH Reischacher Hof 
So. 08.12.2024 Adventfeier Fischereiverein Reischach GH Reischacher Hof 
Mi. 11.12.2024 Adventfeier Feuerwehrsenioren Reischach GH Reischacher Hof 
Do. 12.12.2024 Adventfeier KDFB Reischach GH Auer, Endlkirchen 

Fr. 13.12.2024 Versteigerung KSK Arbing GH Pallauf 


